
DIE KIRCHE VON RUOVESI 

 

WIE VON SELBST IN DIE LANDSCHAFT GEWACHSEN 

Die Kirche in Ruovesi kann aus drei Richtungen erreicht werden: 

die Hauptstraße von Osten entlang, den von Birken gesäumten 

Kirchenweg der Villa Ritoniemi entlang oder die Straße vom Seeufer 

entlang. 

Woher Sie auch immer kommen, der Anblick ist beeindruckend. 

Die Kirche ist das schönste Gebäude in Ruovesi: Sie ist neben Natur 

und Menschen das Wertvollste, was wir hier haben. 

HÖRT DAS WORT GOTTES 

Die Glocken des Glockenturms laden in die Kirche ein. Der 

Glockenturm wurde überraschenderweise früher als die Kirche gebaut. 

Der berühmte Kirchenbauer Antti Piimänen entwarf den Glockenturm, 

der im Jahre 1772 auf dem Platz des heutigen Haupttors errichtet 

wurde. Etwa 20 Jahre später, im Jahre 1793 - als die Kirche schon 

fertig war -, wurde der Glockenturm an seine heutige Stelle versetzt. 

Die Glocken der Kirche von Ruovesi kann man bei günstigem Wetter 

beinahe 20 Kilometer weit hören. Im Glockenturm gibt es auch ein 

kleines Kirchenmuseum und ein Café, die im Sommer im Zuge von 

Veranstaltungen in der Kirche geöffnet sind. 

EHRE SEI GOTT 

Am 23. August 1778 feierte man in Ruovesi ein großes Fest. Die nach 

der damaligen Königin von Schweden Sofia Magdalena benannte 

Kirche wurde eingeweiht. Die vorherige, im Jahre 1654 gebaute Kirche, 

war im Frühling abgerissen worden, um Platz für die neue Kirche zu 

machen. Die Bauarbeiten wurden von dem Kirchenbauer Matti 

Åkerblom aus Eräjärvi geleitet und innerhalb von 11 Monaten 

fertiggestellt. Die Kreuzkirche mit seinem Walmdach, einem Hauptturm 

und einer Zentralkuppel ist eine geniale architektonische Schöpfung. 

Sie ist schön, hell und hat eine ausgezeichnete Akustik. In der 
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DIE KIRCHE VON RUOVESI 

 

begegnen sich Geschichte und Gegenwart auf harmonische Weise. 

Die alten Kronleuchter, das Altargemälde, das die Verklärung Christi 

zeigt, der Tauftisch, der Missionskandelaber und die Altarstatue, die 

Christus als König darstellt, stammen aus verschiedenen Perioden, 

passen aber gut zusammen in den Kirchenraum. 

DIE GEMEINDE IST AUF DEM WEG INS GELOBTE LAND, ZUR 

HERRLICHKEIT GOTTES 

Die Kirche ist ein Platz für Gottesdienste, ein Treffpunkt für Gott und 

den Menschen. Die Kirche wurde gebaut und wirkt, damit Glaube, 

Hoffnung und Liebe entstehen und stärker werden. Außer 

Gottesdiensten gibt es hier auch andere Veranstaltungen, z. B. 

Konzerte, wo der Mensch den lebendigen Gott sucht und Gott den 

Menschen. Die Kirche wird jährlich von ca. 15000 Menschen besucht. 

Die ältesten bekannten Gräber auf dem Friedhof von Ruovesi 

stammen aus der Mitte des 19. Jahrhunderts. Auf dem Friedhof um die 

Kirche herum kann ein Spaziergänger interessante Details finden: u. a. 

das Grab der Tochter des Künstlers Akseli Gallen-Kallela und das 

Denkmal für die Opfer des gesunkenen Schiffes Kuru. 

Im Kirchbootschuppen liegt das alte Kirchboot Eeva aus dem Dorf 

Tuuhoskylä. 

Das Altargemälde in der Kirche von Ruovesi stellt die Verklärung 

Christi dar. Es wurde 1876 von dem Deutschen Bernhard Reinhold 

gemalt und aus Paris nach Ruovesi gebracht. Das Bild hinterlässt eine 

Spur in der Seelenlandschaft des Betrachters. Generation nach 

Generation sehen wir im Glauben die Herrlichkeit unseres Heilands - 

und eines Tages sehen wir ihm ins Angesicht. 

Der allmächtige Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist, segne 

und beschütze Dich. 

Das ist mein geliebter Sohn, auf ihn sollt ihr hören. 


